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Festveranstaltung 

 
200 Jahre ABGB 

 
10. November 2011 

 
 

Festfanfare 
 
Begrüßungen: 
Präsident des Österreichischen Juristentages, Bundesminister a.D. Dr. Nikolaus Michalek 
Bürgermeister und Landeshauptmann von Wien, Dr. Michael Häupl 
Regierungschef des Fürstentums Liechtenstein, Dr. Klaus Tschütscher 
Bundesministerin für Justiz, a.o. Univ.-Prof. Mag. Dr. Beatrix Karl 
 
Musik: 
Trombumba, G.W. Lotzenhiser 
 
Eröffnung: 
Bundespräsident der Republik Österreich, o. Univ.-Prof. Dr. Heinz Fischer 
 

Bundeshymne und Europahymne 
 

Kurze Pause 
 
Referate: 
em. o. Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Rudolf Welser , Leiter der Forschungsstelle für europäische 
Rechtsentwicklung und Privatrechtsreform an der Universität Wien 
„Verdienste und Stärken des ABGB“ 
 
Hon.-Prof. Dr. Irmgard Griß , Präsidentin des Obersten Gerichtshofs 
„Das ABGB und die Rechtsprechung“ 
 
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Reinhard Zimmermann , Geschäftsführender Direktor am Max 
Planck-Institut für ausländisches und internationals Privatrecht in Hamburg 
„Perspektiven des künftigen österreichischen und europäischen Zivilrechts“ 
 
Präsentation der Festschrift „200 Jahre ABGB“ 
Herausgegeben von Univ.-Prof. Dr. Constanze Fischer-Czermak, SC i.R. Hon.-Prof. 
Dr. Gerhard Hopf , SC Hon.-Prof. Dr. Georg Kathrein , Univ.-Prof. Dr. Martin Schauer 
 
Univ.-Prof. Dr. Martin Schauer , Institut für Zivilrecht, Universität Wien 
„200 Jahre und immer noch weise? – Von der Lebenskraft des ABGB heute“ 
 
 
Anschließend bitten der Bürgermeister und Landeshauptmann von Wien Dr. Michael Häupl  
und der Präsident des Österreichischen Juristentages Bundesminister a.D. Dr. Nikolaus 
Michalek  die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Festveranstaltung zu einem Empfang. 
 
Die musikalische Umrahmung besorgt das Posaunenquartett der Gardemusik Wien. 
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